
 
 
 
 

Das Mitteleuropa-Zentrum an der Andrássy Universität Budapest 
 

lädt Sie herzlich ein zum Vortrag von 
 
 

FRAU ELIZABETH ROSNER  

(Berkeley, CA) 
 

zum Thema 

 

Das Erbe des Traumas und das Labyrinth des Gedächtnisses 
 

 
 
 

  Elizabeth Rosner ist eine Holocaust Schriftstellerin der 2. Generation. Die 
Tochter zweier Holocaust Überlebender (der Vater aus Hamburg, die Mutter aus 
Polen) wuchs in New York mit dem Erbe des Holocaust auf, ohne ihn erlebt zu 
haben. Ihre Romane, Lyrik und Prosa sind eine Serie von Nachforschungen, um 
Zugang zum Leben ihrer Eltern zu erlangen sowie die Bedeutung der Shoah zu 
verstehen. Im Rahmen ihres Abends an der Andrássy Universität Budapest wird 
sie aus ihrem Roman BLUE NUDE (Der Blaue Akt) lesen, in dem ein deutscher 
Maler und ein israelisches Modell versuchen, mit der Vergangenheit, die sie von 
ihren Familien erlebt haben, umzugehen. Eine Übersetzung des Buches ins 
Deutsche wird zur Verfügung stehen. 
 
Elizabeth Rosner wird auch über ihr Buch SURVIVOR CAFÉ sprechen, in dem sie 
das Trauma des Holocaust im Kontext anderer geschichtlicher traumatischer 
Ereignisse im 20. und 21. Jahrhundert untersucht. Dabei wird nicht die 
Einzigartigkeit des Holocaust in Frage gestellt, sondern ein globaler Dialog 
zwischen Opfern menschlicher Katastrophen entwickelt. 
 
Der Abend wird von Professor Walter Grünzweig moderiert. Fragen können in 
englischer oder deutscher Sprache gestellt werden. 

 
 
 

Ort: Andrássy Universität Budapest, , Österreich Bibliothek György Sebestyén 
Zeit: Montag, den 24. Oktober 2022, 18.00 Uhr  
Anmeldung: Registrationsblatt (www.andrassyuni.eu) 
Sprache: Englisch 
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